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Halle und Umgebung
Halle den 6 Oktober 1921

Aus dem Allgemeinen Konſumverein
Kückgang der Mitgliederzahl Zurückhaltung
der Mitglieder beim Einkauf Wahl einer

kommuniſtiſchen Verwaltung
Wie einſt vor Jahren haben ſich im Allgemeinen Konſum

verein für Halle hinter und vor den Kuliſſen Kämpfe ab
geſpielt die für die Oeffentlichkeit nicht ohne Jntere ſe ſind
Damals galt es die nicht ſozialiſtiſchen Mitglieder aus der
Verwaltung hinauszuwerfen damit der Verein die Eigen
produktion aufnehmen im beſonderen ſich eine eigene Konfum

bäckerei errichten konnte Diesmal war das Ziel die Ver
waltung weiter politiſch zu reinigen und ſie möglichſt voll
tkändig auf die kommuniſtiſche Parteizugehörigkeit umzu
ſtellen Das iſt gelungen Die Kommuniſten haben die Lei
tung in ihre Hand bekommen Jhre Liſte erhielt 319 die des

Gewerkſchaftskartells nur 135 Stimmen Der Kommuniſt Buch
binder Otto Müller iſt fortan Vorſitzender des Aufſichtsrates

Was über die Entwicklung des Konſumvereins in der
Generalverſammlung geſagt wurde ergab kein roſiges Bild
von den Verhältniſſen Der Umſatz zwar iſt geſtiegen aber
längſt nicht in dem Verhältnis wie es die hohen Waren
preiſe und die Aufhebung der Zwangswirtſchaft hätten er
warten laſſen Die Mitgliederzahl iſt zurückgegangen Waren
es im vorigen Jahre 17 623 ſo ſind es in dieſem Jahre
nur noch 16 699 Dafür wurde die Zerſplitterung in der
Arbeiterbewegung verantwortlich gemacht Auch der Umſatz im
Bäckereibetriebe ſo erklärte der bisherige Vorſitzende des
Aufſichtsrates entſpreche in keiner Weiſe der Stärke des

Vereins Das Privatkapital werde in einem noch nie da
geweſenen Umfange zum Schaden der Vereinsbäckerei unter
ſtützt Auch über die Sparkaſſe ſang man nur ein Klagelied
Sie werde viel zu wenig benutzt Für eine Erhöhung der
Geſchäftsanteile war unter dieſen Umſtänden in der Ver
ſammlung keine Stimmung Sehr bedauert wurde daß weit
ausſchauende Pläne wie Errichtung einer Vereinsflei
ſcherei einer Schuhwaren und Schnittwaren
abteilung noch zurückgeſtellt werden müßten obwohl man
alle Vorbereitungen zu ihrer Verwirklichung getroffen hatte
Der Wareneinkauf in allen Nahrungs und Genußmitteln
geſtalte ſich immer ſchwieriger Das darf man den führenden
Männern des Allgemeinen Konſumvereins ohne weiteres glau
ben denn bei den ſprunghaft ſteigenden Preiſen bei den

gewaltigen Schwankungen hat ſchon der Großkaufmann der
den Warenmarkt mit fachmänniſchem Blick überſchaut die
ärgſten Schwöerigkeiten ſich vor kataſtrophalen Verluſten zu
ſchützen wie viel mehr der Allgemeine Konſumverein mit
ſeiner vielköpfigen Verwaltung die es an Fachkenntnis natür
ch mit den Spezialiſten nicht aufnehmen kann Die Mit
glieder klagen auch vielfach daß man im Konſumvereirn

Tatſächlich ſtellte der Wortführer des
neugegründeten Sekretäriats feſt daß mehr als 4000
Mitglieder dem Verein überhaupt nichts mehr
abgekauft haben Der Umſatz betrage im übrigen im
Durchſchnitt nur 1650 Mark im Jahr für das einzelne
Mitglied Das ſei eine geradezu traurige Ziffer

Von der neugewählten kommuniſtiſchen Verwaltung hofft
man daß ſie dem Unternehmen wieder neuen Schwung geben
werde Man darf hinter dieſe Erwartungen ein ſtarkes Frage
zeichen ſetzen

Die neuen Poſtgebühren

Wie aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet hat das
Reichspoſtminiſterium zu einer auf den 12 Oktober an
beraumten Sitzung des Verkehrsbeirats im Reichspoſt
miniſterium eingeladen die ſich vornehmlich mit der ſtarken
Erhöhung ſämtlicher Poſtgebühren befa ſen wird

Dieſe Gebühren werden durch die Vorlage folgender Ent
vürfe beantragt werden

1 Poſtgebühren
2 Telegraphengebühren
3 Aenderung des Poſtſcheckgeſetzes

4 Aenderung der im Fernſprechgebührengeſetz beſtimmtenSebührenſätze 90 ß
5 Erhöhung der Auslandspoſtgebühren
Das Reichspoſtminiſterium rechnet ſchätzungsweiſe für das

ſtechnungsfahr 1921 im ordentlichen Haushalt mit
Ausgaben von rund 9400 Mill Mark
Einnahmen von rund 7050

ilſo mit einem Fehlbetrag von 2350 Millionen Mark
In der allgemeinen Begründung heißt es daß dieſer Fenl

detrag durch die inzwiſchen geſtiegenen Teuerungszulagen für
die Beamten uſw hervorgerufen ſei die bekanntlich ſchon
ſeit dem 1 Auguſt d J in Wirkung ſind Hinzu kommt
Kdoch die allgemeine weitere Teuerung des geſamten Wirt
ſchaftslebens

Die Poſtverwaltung ſchlägt daher durchſchnittlich eine
Erhöhung der Gebühren auf des Zehnfache des
Friedensſatzes vor

t

1 Beiblatt zu U
Die Gebühren für Briefe Poſtkarten Pakete und Poſt

anweiſungen ſollen im allgemeinen um des bisherigen
Satzes geſteigert werden

Der Entwurf ſchlägt daher beiſpielsweiſe folgende Ge
bührenerhöhungen vror

r 468 der Sagle Jeitung

Poſtkarte im Ortsverkehr 50 Pf bisher 30
Fernverkehr 75 40Brieſe 75 40100 60J 150 30 200 1320Druckſachen 30 152 509 303 t 1900 60Pakele 520 320600 100Telegramme das Wort 50 30

Die Gebühren für Einzahlungen mit Zahlkarte im
Poſtſcheckverkehr werden in den unteren Beträg r
doppelt

S e e S e S 8 S
die Sammlung der SaaleZeitung
für die Hinterbliebenen in Oppau

X Liſte

P Meckelſtraße 25 MkUngenannt 20 MkM Heinrichſtraße 56 MkUngenannt 20 Mk50 Mk

J Mühlweg 5 MkMarg Fiſcher 10 MkH W 20 MkP 5 309 MkW Löwenſtein Sohn 100 Mk
Summa 330 Mk

9 672,50 Mk

10 002,50 Mk

Wir erinnern wiederholt an das namenloſe Elden das
viele Familien in Oppau betroffen hat und bitten noch
mals alle diejenigen die bisher noch nichts gegeben haben
ihre Spende zu ſenden an die Redaktion der Saale Ztg
Gr Brauhausſtr 17 1 Stock in die Hauptgeſchäftsſtelle
der Saale Jeitung Neue Promenade 1a in die Haupt
filiale der Saale Zei ung Gr Ulrichſtr 52 oder in die
Buchhandlung Otto Hendel Ehlers am Markt Wir wer
den an dieſer Stelle auch weiterhin für die Gaben quittie
ren Auch per Poſtſcheck Saalezeitung Amt Leipzig 22 815
können Spenden übermittelt werden

Bisher

Die Fernſprechgebührenſätze ſollen um 20 Proz
erhöht werden um die Mehrkoſten der ſachlichen und perſön
lichen Ausgaben in Höhe von rund 400 Millionen Mark
decken zu können

Die Auslandsgebühren ſollen nun ſo erhöht werden
daß ungefähr das Verhältnis von 2 zwiſchen den Ge
bühren des Jnlands und AusLandsverkehrs beibehalten bleibt

Anſchluß an die Gewerkſchaft öeut cher Volkslehrer
Jn der ſtark beſuchten Verſammlung der Bezirkevereini

gung des Neuen Preußiſchen Lehrervereins in St Niko
laus die Herr Lehrer Walsdorf in Biederitz bei Magde
burg leitete wurde geſtern ein wichtiger Beſchluß gefaßt
Nach dem ausführlichen Vortrag des Herrn Lehrers Her
meſſen Gelſenkirchen der dem Junglehrerverband und dem
Vorſtand der Gewerkſchaft angehört über Aufgaben und
Ziele der Gewerkſchaft deutſcher Volkslehrer beſchloß die Be
zirksvereinigung mit großer Mehrheit nach langer Debatte
in die Gewertſchaft deutſcher Volkslehrer einzutreten Die
Vereinigung folgte dem Beſchluß des Landesverbandes wo
nach der Neue Preußiſche Lehrerverein beſtehen bleibt ſeine
Mitglieder aber zu dieſem Beitritt verpflichtet

Es wird dargelegt Nach der Verordnung vom 15 11
1918 iſt den Beamten das Recht der Koalition grundſätzlich
gewährleiſtet Jn harter bitterer Not ringen die Land
lehrer in niedrigſter Ortsklaſſe um eine beſcheidene Lebens
möglichkeit nur durch eine geſchloſſene Standesorganiſation
können ſie Gleichſtellung erreichen Die akademiſchen Berufe
lehnen bei Verfolgung ihrer Standesziele die Trennung
nach Parteien und Konfeſſionen ebenfalls entſchieden ab
Vier Vereine der Preuß Junglehrerverband der Neue
Preuß Lehrerverein der deutſche Volksſchullehrerverein
und die Jdeluk ſchloſſen ſich zu dieſem ſtraff diſziplinierten
Wirtſchaftsverband auf neutraler Grundlage zuſammen
Das Programm der G d V lautet Erkämpfung eines Ein
heitslehrerſtandes Durchführung der kollegialen Schul
leitung gleiche Beſoldung bei gleichen Pflichſtunden in
Stadt und Land unter Fortfall der Ortsklaſſen Als Bei
trag wurden monatlich 10 Mk und für den Neuen Preuß
Lehrerverein 1 Mk feſtgeſetzt Dafür erhält jeder das
Organ den Volkslehrer koſtenlos den Rechtsſchutz Haft
pflichtverſicherung auſw

Leiter des Gewerkſchaftsrerbandes in der Provinz
Sachſen wurde Herr Kruſekopp Let in 2 Vorſitzender Lehrer
Ankebrand Pehritzſch bei Eilenburg Geſchäftsführer und
Karſierer die ren Mende und Zentſchel Hohenmölſen für
Lehrerinnen Frl Ule Tilleda Kyffh Fortbildungsabtei
lung u Reidebur r e genheitUftrungen Wohlfahrtspflege Köhler Sylda
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Donnerstag 6 Oktober 1921

Zur gefl Beachtung
Auf den Zahlkarten die unſerem kürzlich erlaſſenen
Rundſchreiben beilagen ſoll wie uns mitgeteilt
wird in einigen Fällen die Nummer des Poſtſcheck
kontos der Empfangsſtelle fehlen Wir bitten unſere
Mitglieder wo dies der Fall iſt bei der Einzahlung
der uns zugedachten Beträge die Nummer 9923 als
Poſtſchecknummer unſerer Empfangsſtelle Bankhaus
L Schönlicht auf der Zahlkarte zu vermerken

Gleichzeitig erinnern wir daran daß die uns zu
gedachten Zahlungen auch perſönlich im Bankhaus
L Schönlicht und in der Geſchäftsſtelle Leipziger
Straße 21 geleiſtet werden können

Der Vorſtand
deutſchen demokratiſchendes Vereins der Parteifür Halle und den Saalkreis

vereins und Verſammlungs Kalender der
J 7 vDeutſchen demokratiſchen Lartei

den 11 Oktober abends pünktlich 854 AUhr im
Zoologiſchen Garten Mitgliederverſammlun g Tages
ordnung 1 Vorbereitungen zur Winterarbeit 2 Kommunale
Angelegenheiten des Nordens 3 Verſchiedenes Um recht rege
Beteiligung wird gebeten

Bezirksverein Sud der D D P Vorſtandsſitzung am Donners
tag abend s Uhr im Schultheiß Ausſchank Merſeburger Str 10

BrongsragoDienstag

Bund der Auslandsedeutſchen Ortsgruppe Halle und Um
gegend hält am Sonntag dem 16 Oktober 1921 morgens
10 Uhr in Bauers Reſtaurant Rathausſtraße Nr 3 eine
außerordentliche Generalverſammlung ab Neuwahl des erſten
Vorſitzenden Erſcheinen aller iſt daher Pflicht

Georg Cleinow der im roten Herzen Deutſchlands durch
ſozialökonomiſche Vorträge in hundert Städten und Ort
ſchaften bekannt geworden iſt ſpricht am 10 Oktober abends
8 Uhr im großen Saal der Saalſchloßbrauerei über das
Thema Wiſſen iſt Macht Neue Aufgaben der
Bürger und Arbeiter Cleinow von tiefſtem ſozialen
Empfinden und unerſchütterlichem Glauben an die Zukunft des
deutſchen Volkes durchdrungen iſt ein Mann der jedem
etwas zu ſagen hat

e Brücke an der Kunſtſtraße Halle Rietleben gegen
über der Tribüne des Rennplatzes wird einer großen Repa
ratur unterzogen

Ein Gotterédienſt findet am Montag dem 10 Oktober
um 11 Uhr in der Kapelle des Paul Riebeck Stiftes anläßlich
des 25jährigen Stiftungsfeſtes ſtatt

Ueberfall auf einen Polizeibeamten Am Dienstag dem
4 Oktober abends gegen 65 Uhr wurde an der Steinmühle
ein im Dienſt beſindlicher Schutzpolizeibeamter überfallen und
niedergeſchlagen Während er von einer ihm entgegenkom
menden Perſon um Feuer gebeten wurde und ſeine Streich
holzſchachtel hinreichte hörte er prötzlich daß ſich auch jemand
hinter ihm befand Jwr demſelben Augenblick bekam er mit
einem harten Gegenſtand einen heftigen Hieb ins Genick und
als er daraufhin ſeinen Säbel zog bekam er einen zweiten
Hieb auf den Hinterkopf worauf ihm die Sinne ſchwanden
und er hinſtürzte Von einem hieſigen Arzte wurde er
in bewußtloſem Zuſtande gefunden Der Beamte beſchreibt
die Perſon der er die Streichhölzer überreichte wie folgt
etwa 20 bis 22 Jahre alt 175 Zentimeter groß mit braunem
Jakett ſchwarzen Ledergamaſchen und grau und braunge
ſprickelter Ballonmütze Von der zweiten Perſon die ihm
die Schläge erteilte kann er nur ſagen daß ſie einen braunen
weichen Hut und braunen Ulſter trug und ohne Bart war
Wer Angaben über die Täter machen kann wird gebeten
ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 20
oder 71 zu melden

Dieberei Am 3 Oktober mittags gegen 1 Uhr iſt in dem
Vorraum des Poſtamts I Gr Steinſtraße ein Pappkarton
enthaltend ein blaues Jakett mit ſchwarzem Futter einreihig
ſchwarze Knöpfe eine Hoſe dazu ein Paar blaue Strümpfe
und drei weiße Taſchentücher gez C geſtohlen worden
Der Verluſt der Sachen trifft den Geſchädigten ſehr ſchwer
Wer zur Ermittelung der Sachen oder des Täters Angaben
machen kann wird gebeten ſich bei der Kriminalpolizei
Zimmer 36 zu melden

Von der Straße Geſtern nachmittag mußte ein in der
Cröllwitzer Straße gefallenes Pferd eines hieſigen Milchhänd
lers weil es anſcheinend krank war und nicht wieder aufſtehen
konnte an Ort und Stelle abgeſtochen werden Die Feuer
wehr wurde geſtern durch Fernſprecher unbefugt nach Marien
ſtraße 1 gerufen Die Ermittelungen nach dem Täter waren
bisher ohne Erfolg

Strafkammer

Plünderung bei einem Polizeifergeanten
Der Zimmermann Otto Thiele und der Maurer Heinrich

Freyer beide aus dem Städtchen Seyda arbeiteten am
die Zeit des Kapp Putſches hier in Halle wo ſie zuſammen
eine Wohnung inne hatten Sie befanden ſich unter den
kämpfenden Arbeitern am Hettſtedter Bahnhof Am ſpäten
Abend des 23 März machten ſie ſich mit drei anderen
Arbeitern auf nach der Wohnung des Polizeiſergeanten Sorg
am Böllberger Weg um eine Hausſuchung nach Waffen vor
zunehmen Bei dieſer Gelegenheit iſt die Wohnung vollſtändig
ausgeplündert worden Die waffenſuchenden Genoſſen haben
Kleidungsſtücke Wäſche aller Art und Schmuck
gegenſtände geraubt

Jn der Verhandlung beſtritten beide Angeklagten ſich
an der Plünderung beteiligt zu haben Sie gaben an daß
ſie draußen nur Poſten geſtanden und ſich bald entfernt
hätten Später ſeien dem Thiele die drei Arbeiter mit einem
Wäſchekorb voll Sachen die ihnen auf dem Hafenplatz über
geben worden ſeien wieder begegnet und hätten ihm einen
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Tekl der Beute abgegeben Auch für Freyer wäre ihm ein
Paket mit Sachen übergeben worden

Auf Betreiben des Ausgeplünderten iſt ein Teil der Sachen
ſpäter in Seyda beſchlagnahmt worden So erhielt er u a
ſeinen Ulſter und blauen Anzug wieder zurück

Der Staatsanwalt erklärte daß den Angeklagten die Be
teiligung an der Plünderung nicht nachgewieſen und daß
der Landfriedensbruch deſſen ſie ſich ſchuldig gemacht haben
durch die Amneſtie erledigt ſei ſo daß ſie nur wegen
Hehlerei beſtraft werden könnten

Das Gericht verurteilte Thiele zu neun und Freyer zu
fünf Monaten Gefängnis rechnete ihnen die ſeit Mitte
Mai währende Unterſuchungshaft an und ſtellte Thiele in
Ausſicht ein nach einigen Wochen einzureichendes Gnaden
geſuch befürworten zu wollen

Kunſt und Wiſſenſchaft in Holle
Nathan der Weiſe in der Freien Volksbühne

Halle 6 Oktober
Manche glaubten es ſei ein gewagtes Stück Leſſings

Nathan auf den Spielplan der Volksbühne zu ſetzen Da
wir an Deutſchlands guten Stern und große Zukunft
glauben ſo ſehen wir eine Zeit voraus da man den Kopf
ſchüttetn wird über eine Generation die es wagte das
Stück der allumfaſſenden Menſchenliebe in den Staub zu
treten da man in ſeinem blindwütigen Haß gegen alle
Selbſtverſtändlichkeiten der Ziviliſation an ämp te Man
wird beſchämt erkennen müſſen daß Deutſchland in ſei
nem Elend vielfach dem Rußland gleicht in dem Mil
lionen von Menſchen in dumpfer Verzweiflung dahin
vegetieren ohne auf einen Lichtblick zu hof en

Die Leitung der Freien volksbühne hat in der Zu
verſicht im Volk Verſtändnis für den deutſchen Klaſſizis
mus zu finden trotzdem Nathan den Weiſen auf den
Spielplan geſetzt Sie hat richtig vorausgeſehen Die Bos
heit und die Dummheit die gegen den großen Gedanken
des Nathan unermüdlich poltern ſind der Seele des Vol
kes fremd geblieben Man hörte ergriffen der weiſen Ab
geklärtheit des liebenden Philoſophen zu und ließ mit
Freude das anmutige Spiel von der menſchlichen Liebe

an ſich vorüberziehen
Die Aufführung auf der kleinen Bühne war von Eugen

Teuſcher ſorgfäl ig einſtudiert worden Der S i rahmen
machte einen guten Eindruck Trotzdem man ſich Mühe gab
theatraliſche Geſten auszuſchalten und keine Phraſen anf
kommen zu laſſen ging der dichteriſche Schwung der Verſe
nicht verloren Die Aufführung hatte einen einheitlichen
Charakter und von einzelnen Darſtellern ſah man viel
Erfreuliches Ernſt Nowack der jüngſt als Maurer
Mattern überraſchte gab auch einen prachtvollen Nalhan
Abgeklärt überlegen ſelbſtwerſtändlich groß in jeder Hin
ſicht Zweifelsohne hat das Stadttheater in ihm eine erſte
Kraft gewonnen Auch Friedel Doerr die uns vor

kurzem in der entſetzlichen Einquartierung geradezu er
ſchreckte ſcheint aus ſich etwas machen zu können wenn
ſie nicht eine ſinnloſe Schwankſigur zu mimen hat Jhre
Recha hat Anmut Verſtand Würde und iſt lieblich in
allen Phaſen Eine Schauſpielerin die im modernen
Schwank albern wirkt und im klaſſiſchen Schauſpiel an
mutig iſt für uns jedenfalls verwendbarer als eine die
im Schwank durch Toiletten Koketterien wirkt dogegen im
klaſſiſchen Schauſpiel verſagt Auch Hermine Ziegler
als Daja erhärtete den guten Eindruck den man von
ihr ſchon verſchiedentlich hatte Friz Henſel als Tem
pelherr wohl ſicher in der Geſtal ung der Rolle und ein
Künſtler in der Meiſterung der Sprache aber widerſpruchs
voll im Ausſehen Der weiche faſt weibiſche Schnitt ſteht
dem Tempelherrn ſchlecht an Ludwig Hartwig iſt kein
Sultanſaladin Maskiert im Ausſehen ohne klaſſiſches
Stilgefüh im Dialog

Das Erfreulichſte am Abend Die Hetzer kriegen den
geſunden Sinn im Volk nicht unter

Martin Feuchtwanger

Stadttheater Es ſei beſonders darauf hingewieſen daß die
heute Donnerstag ſtattfindende letzte diesjäh ige Aufführung von
Richard Wagners Walküre um 6 Uhr beginnt Freitag wird
das Schauſpiel Rosmersholm von Henrik Jbſen gegeben Sonn
abend Das Dreimäderlhaus Sonntag nachmittag Volksvor
ſtellung Hanneles Himmelfahrt Traumdichtung von Gerh
Hauptmann Muſik von Max Marſchalk Sonntag abend Die
verſunkene Glocke

Thalictheater Vielfachen Wünſchen entſprechend gelangt am
Sonntag den 9 Oktober abends 728 Uhr im Thaliatheater der
Schwank Zwangseinquartierung von Arnold und Bach zur
Aufführung Eintrittskarten ſind an der Kaſſe des Stadttheaters
zu haben

Freie Volksbühne 1 Aufführungsreihe Nathan der Weiſe
Spieltag C Montag den 10 D Mittwoch den 12 E Donners
tag den 13 F Sonnabend den 15 Oktober

Gaſtſpiele der Niederdeutſchen Bühne im Thaliatheater
Die Niederdeutſche Bühne gaſtiert nur am Freitag den 7 Okt
mit De Fährkrog von Hermann Boßdorf und am Sonnabend
den mit Mudder Mews von Fritz Stavenhagen im Thalig
theater Wiederholungen der Aufführungen können wie die Jn
tendanz des Stadttheaters auf vielſeitige Anfragen bekannt gibt
nicht ſtattfinden

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag 7 Okt nachmittags 5,30 Got

tesdienſt Sonnabend 8 Okt vormittags 8,30 Gottesdienſt nach
mittags 4 Gottesdienſt abends 6,19 Gottesdienſt Dienstag
11 Okt abends 5,30 Gottesdienſt und Predigt Mittwoch 12
Oktober vormittags 8 Gottesdienſt und Predigt 1124 und 43
abends 6,11 Ausgang

FamilienNachrichten
Verlobte Erna Reichardt Halle cand rer nat et pol

Alfred Schmidt Hermannſtadt Siebenbürgen Wilma Kalb
Kattowitz Walter Weiſe Halle

Vermählte Gutsbeſitzer Alfred Weber Gertrud Hille Bucha
bei Wiehe Ernſt Baum Bernburg Frieda Grüneberg Halle

Geſtorben Maler Hermann Hummek Halle 57 Handels
mann Richard Franke Halle 69 Frau Emmy midt geb
e Halle Frau verw Ferdinande Krauſe geb Peter Halle
59

Warnung vor un ekochter Milch
n der Stadt Halle ſind in den leiten 14 Tagen eine Anzahr

von Erkrankungen an Unterleibstyphus vorgekommen von denen
nie mit größter Wahrſcheinlichkeit auf den Genuß von mit

Typhusbazillen verunreinigter Milch zurückzuführen ſind Die
Bevölkerung wird daher vor dem Genuß ungekochter Milch auch
in der Form von Buttermilch und dicker Milch gewarnt

Halle den 5 Oktober 1921
Die Polizeiverwaltung

Provinzial Nachrichten
Zeitz 5 Okt Die hieſigen Hausbeſitzer habenin Maſſeneingaben um Stundung der auf 700 Prozent der ſtaat

lichen Steuerſätze feſtgeſetzten Gebäudeſteuer bis zur Erhöhung der
Höchſtmietenſätze gebeten Der Magiſtrat gibt bekannt daß er
nicht in der Lage e den Stundungsanträgen ſtattzugeben

Jena 5 Okt Der weit über unſere Grenzen
wohlbekannte Fuchsturm ſoll in nächſter Zeit eine
weſentliche bauliche Veränderung erfahren Die Wirtſchafts wie
auch die Wohnräume ſollen erweitert werden Man glaubt trotz
der Nöte der Zeit den Bau nicht umgehen zu können da oft die
Wirtſchaftsräume eine fürchterliche Enge aufweiſen auch die
Unterkunftsräume des Wirtes ſind dringend erweiterungsbedürf
tig Die Koſten des Baues ſollen zum Teil durch Ausgabe einer
Fuchsturm Notgeldſerie aufgebracht werden

Kahla 6 Okt Zum hſt an Der Streik der Porzellanarbeiter in den Thüringer Fo
briken iſt jetzt allgemein Wie der Anz für Mittelthüringen Kö
nigſee meldet haben die Arbeiter folgende Forderungen geſtellt
100 Prozent Lohnerhöhung auf die Effektenverdienſte mit Ein
ſchluß der ſoz Zulage für Frau 20 M die erſten beiden Kinder
17,50 jedes weitere Kind 12,25 Als Teuerungszulage
werden verlangt Ueber 24 Jahre 600 von 29 24 Jahre 500 von
18 20 Jahre 400 von 16 18 Jahre 300 von 14 16 Jahre 200
Mark Außerdem Bezahlung für jede Betriebsſtörung Volle
Anerkennung des Paragraph 616 des 4 Wochen
Urlaub Mitbeſtimmung bei Einſtellung und Entlaſſung

Pößnecdk 4 Okt Jn den Tod getanzt iſt Sonn
tag abend im Felſenkeller die Ehefrau Anna Franke hier
Die tanzende Frau erlitt während eines Walzers einen Herz
ſchlag der ihren alsbaldigen Tod herbeiführte

X Jeulenroda 5 Okt Ein Brautpaar von zuſam
men über 153 Jahren iſt gewiß eine Seltenheit Eine
ſolche Hochzeit wurde aber geſtern hier gefeiert und zeugt entſchie
den von ungebrochenem Lebensmut Der Bräutigam konnte
ſchon mit zwei Gattinnen nach harmoniſch verlaufener Ehe die
ſilberne Hochzeit feiern

Vorausſichtliches Wetter

Freitag 7 Okt Keine Witterungsänderung
Verantwortlich für Politik Volkswirtſchaft und Kommunalpolitik
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Beilagen Martin

euchtwanger für Lokales Gericht und
r Karl Baer r Sport und Provinz Curt Graf für den

nzeigenteil K Krinke
Verlag und Druck Saale Zeitung G m b H

Vermiſchtes

ramiſien Nachricht

Statt Karton
Paul Zieqner

Käthe Zieqner geb Meyer
Vermählt e
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Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Ditienberger

Händelstrasse 6

Stenographie
Kaufmänn Privatschulen
ilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6

Gesellschaften die mit

arbeitet

freudigen selbständigen
Beziehungen als

Mosse Berlin S W 19

ebensversicher ung

Eine der größten leistungsfähigsten
tungen und ungeschwächter Dividendenkraft J

sucht für Halle
zur Ausdehnung ihrer Organisation einen arbeits

Generalagenten
Für erfahrene und orgenisatorisch erprobte

Fachleute sind besondere zeitgemäre Aufwen
dungen in Aussicht genommen
Einriehtungen für Altersversorgungen sind

vorhanden

Angebofe erbeten unter J W 8178 an Rudolf

modernsten Einrich

Fachmann mit guten

Für unſer Manufaktur 3 Konfektionsgeſchäſt
ger

zum Rovember er gejucht
Offerten mit Bild Zeug

anſprüchen erbeten

S i Croho Sernburg i Anhalt

Fohoralenr nd batsdreſbe

der ſelbſtändig dekorieren kann und tüchtiger Verkäufer iſt

nisabſchriften und Gehalts

In Alleinstellunv Klein
stadt zu baldmögl Antritt

Fräulein
für Kontor gesucht ver
traut mit allen kaufmänn
Büuroarbeit ſamerik Buch
fuhrg Keasse Stenograph
usw an selbst Tätigkeit
3237 öhnt Gefl Bewerbg m

eugnisebschr u Gehalts
anspr erbeten unt K 3953
an die Exped dieser Ztg

e
Größere Maſchinenfabrik Sraunſchweigs

ſucht bei hoher Proviſion erfahrene

Provinzvertreter

Angebote mit
D 3946 an die

Suche perf ledigen
Kutſcher

Zeugn u Lohnanſpr einſend

Dr Giers
Klingenthal i Sa

Kaatgeruche 3

Lancdwirt
ſucht ein mittleres Gut zu
kaufen event größeres zu
pachten Wohnung mit Garten
in Harzſtadt kann eingetauſcht
werden Angebote unt L 3954
an die Geſchäftsſielle d Bl

Weißweinſl Sick 75 Pf w
gek Schwetſchkeſtr 14 Tel 4187

K
luxtütnt Boltt Ein Abitur

Verband Ex

r

bedenhet er unglülhen

Händler ungLe Hansierer
beziehen preiswert ihren Bedarf von

Dampfseifenfabrik
W Louis Schütte

Leipzig

DDfer von Dppan

VII
Sammlung der Saaele Zeitung

Gr Brauhausstr 17 I
Neue Promenade 1 a
Markt 24

Postscheck Konto Leipzig Nr 22815

v

Amtliche Bekanntmachungen

Ueber das Vermögen der Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung Kurt Kießling in Halle a Dorotheenſtr 3
wird heute am 4 Oktober 1921 nachmittags 2 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet
Der Kaufmann Hubert Wähmer in Halle a S

Bisma ckpraße 21 wird zum Konkursverwalter ernannt
Konkursrorderungen ſind bis zum 20 Rovember 1921

bei dem Gericht anzumelden
Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Beibehaltung

des ernann en oder die Wahl eines anderen Berwalters
ſowie über die Beſtellung eines Giäubigerausſchuſſes und
einteetendenfalls über die im S 132 der Konkursordnung
bezeichneſen Gegenſtände au

den 2 Rovember 1921 vormittags 10 Uhr
und zur Prüfang der angemeideten Forderungen auf
den 30 November 1921 vormit 10 ivor dem unterzeichneten Gerichte Veſnaße 13 Zimmer

Ner Wir anberaumt
en Per onen welche eine zur Konkursmaſſe du

Sache im Beſttz haben oder zur Konkursmaſſe
ſind o au gegeben nichts an den Gemeinſchuldner zu
verabfölgen oder zu leiſten auch die Verpflichiung auf
eriegt von dem der Sache und von den Forderungen
tür welche ſie aus der Sache abgeſonderte Beſriedig in
Anſpruch n dem Konkursverwalier bis zum 28
tober 1921 Anzeige zu machen

Halle a S den 4 Oktober 1921

Jn das hieſige Hande s
regiſter Abt B Rr 515 iſt
heute bei d Mitteldeutſchen
Grundſtücks Geſellſchaft
mit beſchränkter Haſtung in
Halle a d S eingetragen
Dem Kaufmann Thilo

Kieſer in Leipzig iſt der
art Ernzelprokura erteilt daß
er auch befugt iſt Grund
ſtücke der Geſellſchaft zu ver
äußern und zu belaſten

Halle d 29 Septbr 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handeis
regiſter Abt A iſt eute unter
Nr 3122 die offene Handels
geſellſchaft Richter Pauli
in Halle und als deren per
ſönlich haftender Geſellſchafter
der Kaufmann Wilhelm
Richter und der Gutsinſpek
tor Leberecht Pauli beide
in Halle eingetragen Die
Geſellſchaft hat am 28 Sep
tember 1921 begonnen

Halle den 28 Sept 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A iſt heute anter
Nr 3123die Firma Johannes
Jajszycek in Halle und s
deren Jnhaber der vrthopä

diſche

Johannes Jajsezycek da
ſelbſt eingetragen

Hoelle den 29 Sept 1921
Das Amtsgericht Abt 19

W C dW WKD VW W WW W dW eW W S
J

e
Alleinhersteller Werner 8 Morfs ArbImenau l Th Prosp lrei

Jn das hieſtoe Genofſen
ſchaftsregiſter Nr 142 i Heute
bei der Siediung Halle
Diemi eingetragene Ge
noſſenſchaft mit beſchränkte
Haftpflicht in Diemitz eings
tragen Durch Beſchluß der
außerordentlichen Generalver
ſammlung vom 24 Mai 192
iſt die Genoſſenſchait aufge
löſt Die bisherigen Vor

ſtandsmitglieder Franz
Marrx und Alfred Reipſa
ſind Liquidatoren

Halle d 28 Septbr 1921
Das Amtsgericht Abt 10

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Rr 807 i
heute bei der offenen Handels
geſellſchaft Johannes Grün
in Halle eingetragen z Der
Kaufmann Friedrich Van
ſelow in Halle iſt kure
erte lt

Halle den 3 Oktober 192
Das Amtsgericht Abt 19

Turbenthal Die Geſel
ſchaft iſt eine Geſellſchaft m
beſchränkter Haſtung Da
Geſellſchaitsvertrag iſt ar
20 September 1921 errichte

S iſt zzur etu chberechtigt uns ein
Bitterield den 1 Okt 192
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verſität Würzburg berufen Sein Lehrbuch der konſervierenden
Zahnheilkunde iſt in mehreren Auflagen verbreitet An
den Folgen eines Schlaganfalls verſchied in Karlsruhe der
Miniſterialrat im Badiſchen Miniſterium des Kultus und
Unterrichts Michael Rödel

Vermiſchtes
Betrug auf der Eiſenbahn Die Eiſenbahn Kriminal

olizei in Frankfurt a M iſt einem Betruge auf die Spur
gekommen Die Schaffner haben in den einzelnen Zügen
an Reiſende ohne Fahrkarten Gutſcheine ausgegeben und
die dafür vereinnahmten Beträge unterſchlagen Bis jetzt
ſind 10 Schaffner in dieſer Angelegenheit verhaftet worden
Die Unterſuchung geht noch weiter

Schmuckſachendiebſtahl im DZuge Jn einem DZuge
Frankfurt Kaſſel wurde einem Ehepaare das geſamte Gepäck und Schmuckſachen im Werte von annähernd einer

halben Million geſtohlen
Mit der Hebung des früheren Linienſchiffes VBayern

iſt jetzt wie uns aus Kiel geſchrieben wird begonnen wor
den Das etwa 7500 Tonnen große Krigesſchiff diente
während des Krieges als Zielobjekt für die deutſche Marine
n der Oſtſee und ging nachdem es einige Treffer erhalten

hatte im Stollergrund zwiſchen der Eckernförder Bucht und
der Kieler Förde unter Das Schiff liegt in etwa acht bis
zehn Meter Tiefe Es ſoll nach erfolgter Hebung und Jn
tandſetzung als Küſtenfahrzeug benutzt werden

Perpachtung des Urwaldes von Bialowies Wie aus
Warſchau gemeldet wird ſchweben zurzeit Verhandlungen
mit mehreren engliſchen und einem holländiſch ſchwediſchen
Konſortium wegen einer Verpachtung der Wälder von
Biglowies Auch eine deutſche Geſellſchaft hat ſich bewor
en Das engliſche Konſortium hat einen ſofort zahlbaren
Vorſchuß von einer Million Pfund Sterling angeboten

Das Ende eines Berliner Theaters Am 1 Oktober
hätte das Luiſen Theater eine volkstümliche Ber
liner Bühne auf ſein 25jähriges Beſtahen zurückblicken
können wenn es nicht am 30 September ſeine Einweihung
als Kino erlebt hätte Wie die Lichtbild Bühne er
zählt iſt aus dem alten Theaterbau ein ſchmuckes moder
nes Lichtſpielhaus geworden

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Jeitung

Steckbriefe gegen die KappPutſchiſten

Seipzig 6 Okt Eigene Drahtnachricht Der Oberreichs
anwalt erläßt einen Steckbrief wegen Hochverrats gegen den
Generallandſchaftsdirektor Kapp den Major a D Pabſt
den Oberſt a D Bauer den Arzt und Volkswirtſchaftlher
G W Schiele aus Naumburg den Schriftſteller Karl
Schnitzler den Schriftſteller Trebitzſch Lincoln den
General d Jnf a D Freiherrn v Lüttwitz und den Kor
veltenkapitän Ehrhardt Die Reichsregierung hat eine Be
lohnung bis zu 50 000 Mark für Denjenigen ausgeſetzt der

e er zur Aufklärung des Sachverhalts oder zur Ergreifung eines
der Genannten beiträgt

Die Konferenz in Wiesbaden
Wiesbaden 6 Okt Eigene Drahtnachricht Miniſter

RKathenau und der franzöſiſche Wiederaufbauminiſter Lou
heur ſind heute früh hier eingetroffen Jn Begleitung Lou
cheurs befindet ſich der Generaldirektor für Kohle
Ader Kannery als Finanz und Petſch als techniſcher Sach
verſtändiger Der Vorſitzende des Deutſchen Kohlenſhyndikats
Luebſen befindet ſich bereits ſeit einigen Tagen in Wies
baden zu Vorbeſprechungen wegen der Frage der Kohlenliefe
rungen Kommerzienrat Dr Guggenheimer der ehe
malige Reichskommiſſar wird zu den Verhandlungen erwartet

J m5Sklaven von möglickſt verſchiedener Herkunft nebenein
ander beſchäftigen ſolle die ſich nicht verſtändigen kön
nen Jmmerhin meint er manchmal ſei ein Tadel beſſer
als die Peitſche und ein wenig Lob tue bisweilen gute
Wirkung Auch ſchlägt er vor wenigſtens denjegigen
denen man die Aufſicht überträgt Frauen zu geben da
ſie weniger unruhig wären wenn ſie erſt Familie hätten
Jn ungeſunden Fiebergegenden meint er ſolle man
lieber keine Sklaven verwenden dazu ſeien ſie zu wert
voll da ſei es ſchon beſſer freie Arbeiter zu beſchäftigen
Als L Junius Moderatus Columella der letzte dieſer
landwirtſchaſtlichen Schriſtſteller ſein Werk De re ruſti
eg ſchrieb um 60 n Chr war die Sklavenwirtſchaft
ſchon im Verfall begriffen man merkt es am Ton ſeiner

Anweiſungen Er rät den Herren an ſich um die Ge
iundheit ihrer Sklaven zu kümmern widerſpenſtige Per
önlichkeiten zwar in den ergaſtula unter der Erde
zu halten ihnen aber doch ihre richtigen Rationen zu
geben und fügſame Leute in kleinen Räumen über der
Erde wohnen zu laſſen ihnen auch Badehäuſer für die
Feiertage einzurichten für die Werktage ſei das aller
dings nicht angebracht da das Baden ſchwäche Man
ſoll ſich auch hie und da mit den Sklaven unter
halten und einen kleinen Scherz mit ihnen machen Da
die Ware teurer geworden ſei ſoll man darauf jehen
daß die Frauen Kinder bekämen und den Müttern von
drei Kindern öſters einen Feiertag geben denen von
vieren aber die Freiheit ſchenken

Die Periode der Sklaverei ging ihrem Ende zu Die
Neigung zu beſſerer Behandlung der gequälten Kreatur
entſprang jedoch nicht Gewiſſensbedenken über die Ein
richtung ſelbſt die Sklaverei als ſolche wurde weder von
den Stoikern noch von Chriſten angegriſfen Der Ge
danke daß der Eroberer das Recht habe dem Heſiegten
das Leben zu nehmen war ſo eingewurzelt daß es noch
zils eine gewiſſe Großmut erſchien wenn er ihn nur
der Freiheit beraubte So führte auch nicht etwa das
Emporkommen einer neuen Menſchlichkeit das Ende der
Sklaverei herbei Es kam vielmehr dadurch daß infolge
der friedlicheren Politik des römiſchen Reichs die e
verſiegte aus der die Sklavenwirtſchaft bi r 7 ihre
Nahrung gezogen hatte M L Anz

Ueberſieölung des Völkerbundrats nach Paris
Warſchau 6 Okt Eigene Drahtnachricht Jn hieſigen

politiſchen Kreiſen iſt aus Genf die Nachricht eingetroffen daß
der Völkerbundsrat in den nächſten Tagen nach Paris über
zuſiedeln beabſichtigt wo die Grenzen für Oberſchleſien end
gültig feſtgeſetzt werden ſollen

Um die militäriſchen Sanktionen
Paris 6 Okt Eigene Drahtnachricht Die RadioAgentur

teilt mit Wir glauben zu wiſſen daß der deutſche Botſchafter
Dr Maher in ſeiner geſtrigen Unterredung mit Briand die
Aufhebung der militäriſchen Sanktionen verlangt hat

Handel Gewerbe und verkehr

Berlin den 6 Oktober 1921 Telegramm

eutiger Kurs Voriger KursDeviſen S u r2 a

Amſterdam Rotterdam 4921 05 3928 95 4043,45 4051 55
Brüſſel Antwerpen 866 60 868 40 831 60 883 40
Chriſtiania 1463 50 1466 50 1496 00 1499 00Kopenhagen 2277 70 2277 30 2322 65 2327 35Stockholm 2747 25 2752 75 2814 65 2820 35
Helſingfors 360 177 70 1 182 80 183 20Italien 487 00 488 00 499 50 500 50London 458 00 459 00 471 00 472 00NewYork t20 99 121 25 125 74 126 00Pals 881 60 683 40 894 10 895 90Schwei 2137 55 2142 10 2197 90 2202 20
Spanien 1588 40 1591 60 1333 35 1336 65Wien altes S Sdo Deutſch Oeſterreich abg 43 47 08 12Frage 122 851 130 151 131 351 131 65Budapeſt e 15031 18 071 1793 11 97

Produktenbericht

Serlin 6 Oktober Telegramm Die Abwicklung der
Probuttengeſchäfte leidet fortgeſetzt ſehr empfindlich unter der
täglich zunehmenden Knappheit an Eiſenbahnwagen Mais war
wegen niedriger New Yorkder Notierungen und der am Devifen
martt eingetretenenen Ermattung merklich billiger zu kaufen
Der Preisſtand für die übrigen Getreideforten hat ſich nicht
weſentlich verändert Weizen war bei knappem Angebot in
greifbarer Ware behauptet Für bahnſtehende Ware wurde
etwas mer bezahlt Jn Roggen findet das Angebot nach wie
vor glatte Unterkunft j Jn Gerſte hält die Nachfrage an und in
Haſer iſt das Angesot knapp Die Pferdehalter ſind in zu
nehmendem Maße gute Käufer Weizenmehl blieb reichlich an
geboten wogegen Rozgenmehl knapp iſt Jn den übrigen
Artikeln hat ſich nichts verändert

Amtliche Produktennotierungen

Berlin 6 Okt Telegramm Weizen märkiſcher
233 234 ruhig Roggen märkiſcher 185 187 befeſtigt
Wintergerſte 215 220 Sommergerſte 255 270 ruhig
Hafer märkiſcher 192 195 mecklenburgiſcher 192 feſt Mais
La Plata Oktober Januar 174 175 ohne Provenienzangabe
Oktober Januar 171 172 abgeſchwächt Weizenmehl 625
bis 675 behauptet Roggenmehl 460 520 feſter Weizen
kleie 125 130 ruhig Roggenkleie 125 135 hie Raps
390 410 Rübſen 5 Mk unter Rapspreis ruhig Viktoria

en 310 325 Kleine Speiſeerbſen 210 240 Futter
erbſen 190 200 Peluſchken 180 185 Lupinen blaue
100 115 gelbe 110 120 Rapskuchen 140 150 Lein
kuchen 220 240 Trockenſchnitzel prompt 125 126 Lein
ſaat 350 365 ſtill

Rauhfutterpreiſe

Berlin 6 Okt Telegramm Weizen und Roggen
ſtroh drahtgepreßt 22 24 Haſerſtroh dito 25 28 feilge
bündeltes Stroh 19 20 Langſtroh dito 21 23 Wieſenheu
gut gefund und trocden Vormahd 69 77 Nachmahd 55 68
Wieſenhen geſund und trocken 5460 Kleeheu 86 100
Alles ab Stationen

Metallnotierungen

Berlin 6 Okt Telegramm Raffinade Kupfer 98 bis
99proz 3000 3025 Orig Hüttenweichblei 1100 1125 Orig
Hüttenrohzink im freien Verkehr 1160 1200 ab Dtſch Hütte
Preis des Z H V 1262 Remelted Plattenzink 900 950
Orig Hütten Aluminium 98 99proz in gekerbten Blöckchen
4650 4750 Orig Hütten Aluminium in Walzdraht oder
Drahtwaren 4850 4950 Zinn Banea Straits Auſtral
7200 7300 Hüttenzinn mindeſtens 99proz 7000 7100
Reinnickel 98 99proz 6200 6300 Antimon 1175 1225
Silber in Barren ea 900 fein für 1 Kilogr 2400 2425
Elektrolytkupfer per 100 Kilo 3577

Vorſigwerk G in Borſigwerk Die Geſellſchaft legt den
Abſchluß für das erſte Geſchäftsjahr vor Es ergeben ſich
Betriebsgewinn 61,72 Unkoſten 18,41 Rückſtellungen 9,95
Werkerhaltungskonto 14 Abſchreibungen 6,33 Reingewinn
13,03 Millionen Mark Wegen der noch zu zahlenden Steuer
und wegen des durch den polniſchen Putſch im MaiJuni
1921 entſtandenen Verluſtes ſchlägt die Verwaltung vor
keine Dividende auszuſchütten Der Reingewinn ſoll ver
wendet werden wie folgt 9,49 Millionen Mark für Reichs
notopfer und der Reſt für Reſerve und Vortrag Nach dem
Bericht betrug die Steinkohlenförderung 1,05 Millionen To
Beſchäftigt wurden 10 119 Arbeiter und Angeſtellte

Erſatz für micht rechtzeitig geliefertes Umlagegetreide Der
Preis für ausländiſchen Weizen der der Errechnung des
Gelderſatzes bei nicht rechtzeitiger Erfüllung der Getreideumlage
zugrunde zu legen iſt wird nach einer Bekanntmachung im
Reichsanzeiger auf Grund der Weltmarktpreiſe für We

im Monat September 1921 auf 6200 Mark für 100
Kilogramm feſtgeſetzt

Reichelbräu G in Kulmbach Die Verwaltung ſchlägt
wieder 12 Prozent Dividende und 60 Mark 0 Mark Bonus
je Aktie vor Außerdem ſoll das Aktienkapital erhöht werden
werden auf 8 Millionen Mark durch Ausgabe von 2 250 000
Mark Stammaktien und 2 Millionen Mark 6prozentiger Vor
zugsaktien Den Aktionären wird ein Bezugsrecht eingeräumtwerden zum Kurſe von 168 Proz wobei auf je zwei alte

Stammaktien eine neue Stammaktien gewährt werden ſoll

Die i ter zu e wenn difrau die nene Segen Gemuſen
gerichten uſw bendtigte Flei

würfeln bereitet ſe aund enthalten alle Zutaten einer natürlichen kräftigen
leiſchörühe

Vom de Weſtfäliſchen Kohlenſyndikat Am
Montag findet eine Mitgliederverſammlung ſtatt derenein auch die rei frage ehe i t

Franz Samson CoO, kon des
Halle a 5 Bankgeschäft Lewugerstr 67

Fernruf 6366
An und Verkauf von Ettekten

Haklische Börse
Anleihen /10 4,10425 Anhalter Staatsanleihe

314 25 Hall Theater Anleihe v 1883 906 906
322 25 Hallesche Stadt Anleihe v 1886 926 926
314 75 Hallesche Stadt Anleihe v 1892 366 866
334 Hallische Stadt Anleihe v 1

Serie ill a4 tlallische Stadt Anleihe v 1900 e 70 00hb
425 Hallische Stadt Anleihe v 1905 69,000 69,00d2
495 Hallische Stadt Anleihe von 1910

4 u U e 69 006 69,00b24 Hallische Stadt Anleihe von 1910

l u V 69 006 69 00d2425 Hallische Stadt Anleihe von 1919 71,006 71,8e ba
322 26 Städtische Loolog Garten Anl 55 666 55 006
35 70 Naumb Stadt Anleihe v 18899 81 006 81,506
35 S Naumb Stadt Anleihe von 1897 81 006

und 1899 3 t 81 5063 25 Naumb Stadt Anleihe v 1900 81 606
70 Nordh Stadt Anleihe von 1908 7425 WeiBent Stadt Anleihe von 1909 85 006 85,906

352 5 ZLerbster Stadt Anleihe v 1905 70 006
495 Landschaitl Zentral Plandbriele 88 006 87 506
3 T Landschattl Zentral Ptandbriete 72,006 72 006
325 Landschattl Zentral Ptandbriete 68 506 67 006
496 Sächsische landschattl Prandbriete 30,006 87,506
35 25 Sächs landschattl Ptandbriete T355 Sächsische landschattl Ptandbriete 68,006 68,006
451 Sächsische e e o 4
31 91 dächsische RKentenbriete 7 r3 Saächsische Provinzial Anleihe 90,006 90 006
47 Sächsische Provinzial Anleihe 75 00B 76,008
31 7 Halle Hettstedt Eisenbahn Anl 64,006 63,006
422 tlalle Hettstedt Eisenbahn Anl

von 1900 67 00b26 66,00645 7 lHalle Hlettstedt Eisenbahn Anl

von 1911 6700b26 66,006
t

45 Bruckdori Nietlebener Bergbau
Verein tlyp Anleihe 90,006 80 006525 Gew Gute tHlofinung tiyr Anl

97 006
55 Gewerksch Leonhardt b Frank

leben A 97,006 97,006525 Gewerkschatt Vesta Hyp Anl rzd

102 97,006 97 0064 Hallesche Ptännerschah An 90 906 92,00b26
596 tHallesche Ptännerschalt Anl 100,006 100,006
425 Mansteld Gewerksch Aul v 1893 89,000 39 006
49 Mansteld Gewerksch Anl v 1908 89 006 89 006
4 26 Manst Gewerksch Anl v 1908 92 506 93 00 b
4 5 Manst Gewerksch Anl v 1911 92 506 93 00b26
4 96 Naumb Braunk Hyp Anl rzb

102 600 o0bes 100 006425 A Riebeck Montanwerke An
rückz 102 o o 106,006405 Sächs Thür Braunk Ver w II Anl

rzb 102 96 00pz6 96 00645 7 Sächs Ihür Braunk Verw II
Ani rzb 102 98 006 98,00649 Waldauer Braunk Anleihe 95 006 95 006

4 Wald Braunk Anl rzb 102 99,506 99,506
49 Werschen Weißent Braunk Anl

v 1800 95,006 95,00647 Werschen Weißent Braunk Anl

v 1898 95,00b26 95,006495 Werschen Weißent Braunk Anl

v 1902 95,006 95,006456 Werschen Weißent Braunk Anl

rückz 102 99,506 99,506426 Zeitzer Paraft u Solaröltab Anl 95,006 95,006
416 25 Zeitzer Paraffin u Solarölfabrik

Anl rückz m 102 55 99,00da6 99 ,006
42 Cröllwitzer Papiertabrik Hyp An 95 00 W 006
45 26 Cröllwitzer Papiertab Hyp An

rückz m 103 11 97 00026 57 106526 Cröllwitzer Papierfab Hyp Anl

rückz m I00 100 328506416 25 Eilenburger Kattun Manufaktur
Hyp Anl rückz m 102 5 93 d06 99 006

525 Eisenw Schatstaedt Hyp Anl rkz

m 101 00025 T495 Fabr landw Maschinen r Zim
mermann Co Hyp Am
rückz m 103 93 006 33 06064 Kyffhäuserh Hyp Anl b 1915 unk 33 C 08 33,0dr6

45 56 Gottiried Lindner biyp Anl r

m 102 99 500 99 b414 Gottlried Lindner Hyp Anl vor
1912 rzb m 102 09 500 99,00 8

Aktien

Hallescher arm 245 00dr6u unge AktienDiskocntoban k 150 obT z
Werschen Weitzentelser Braunk G u

apiertabrik alte
Cröllwitzer Papiertabrik 650,006 7756Cönnerner ztabrik a e l 650,006 600 006Eilenburger Kattun Manuftaktur 1100 00bz6 1060 006
Eisenwerk Brünner 695 008 7o0 ober
Fabrik landw Maschingen F Zimmer
rer e e t J 630,00d26 580 006lan W Maschiven Zimmer

mann Co Vorz Akt d 0 006 833Glauziger Zuckerfabrik 300 000 830
Hallesche Maschinenatabrix so nHildebrandsche Münlenwerke h Du
Kaiserbad Schmiedederg dese be 415 00 Jhäuserhi r 1 TG hniuernute Nr 1001 4100 4 415 00b28 ob
Landsberger Malztabrik 880 00d20 T
Gottiried Lindner de EIIIIEEWegelin Hübner e 730 00dx6 751,006

4 dwZucker raffinerie Halle

la tstedter eribal aHalie Hettstedter Eiseobaho A la S v J so

re Jergbau Verein Kuntt 7
Waſſerſtand

Waſſerſand der Schleule di Telb 10 143 u 6 10 104 w
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5985 4985 30 86 Ab morgen Freitag den 7 Oktober o Ab morgen Freitag den 7 Oktober 192

üchengarnituren n t Sensationell Spannencä Der grosse amerikanische Film

168 85 136 65 698 65 0 2
d 4 do

ſSta dt Theatet
Freitag d T Okt 21
Ant 73, Ed 10/ Uhr

Aosmersholm 7
Schauspiel v H Ihsen

Sonnabend
Das Dreimädlerhaus

Thaha Theater

Sonntag den 9 Oktob 2
abends 7 Uhr

Dwangseinquartierung

T T

Teller Der Z ch I Schwank v Arnold u BachSobel cr eDe e Ihalateaterre e Die stärkste Frauder Weit
Ammendorf
Bahnhofſtraße 3

Gasfspiele der

J ederdeuts den

J m damdure
Freitag den T Oktober

Sensaetionell ausländ
Aden eurer Film in 6

uner reicht pack Akten
Unbedingt der Gipfel

all Sensation ist Justitio
die Frou m übermenschl
zu vennenden Kröften
verblütfend u fabelhaft
wie sie die tollkünsten
und gewagtesten Aben
teuer rasenden Fahrten

Droma aus Alaskos Schneefe dern in 5 Akten

e 4,50 00 20Der Kampf um die zeimat

Ein erschütterndes Dokument

S t

7 nen u abends T Uhrerl a a tehe BA deutscher Not in Oberschlesien ſ f ämnt jaltblütig bestehtH Schnee Macht Vorführung 430 40 9 00 2 Akte mitle Syenrie reren r pr ofessor Rehbein entſührt reine Braut Margit Barnay W Diegelmann von Hermann Bossdorf Ar
gute e an Lustspiel mit LEO PEVRERT Adalbert v Schlettow Mi Kirsch Sonnabend den s ort mid Die sensationelle Aktuantät Frau Straßmann Witt abends T Uhr

Der Film ist vom Auswärtigen Amt sowie von derh I Alt Die grossen berliner Automobil Rennen Reichsregierung begutachtet Munde j es g
kaufen Sie ſämtliche Spannende Rennk mpke Sensationelle Rekorde über Vorführung 10 620 30 ſch

Seelen z SStrumpfwaren le 7 e nin dem erſten Spezialgeſch w Alleiniges Auffünrungsrecht der Ufa Ole neuesten Wochenberſchte von e e e t
t Lehnee Macht Beginn Sonntags 3 Uhr Wochentags 4 Uhr Beginn Sonntiegs 3 Uhr Wochentags 4 Uhr Zu z erhaſte um ſche

ſt 84 S r a z an m De e n b fü trumpfbände3 e S S c e e c S e See a DeS 5 à e e r teinſtr 35 kon
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e e ap freit ana morgen rrenag äufLiehtspiel Thee ater e A t 5 4 e vere 2 Erstauftührungen Das giänzende Dappeiprogramm br7 bis 13 Oktober 1921 e mit 50 Abbildungen Zu be daS e e Der erwartete 2 Teil Das imposante juſtFRANZ MENZEI e des Abenteurerfilms Filmschauspiel ſaiODresden Blasewitz 182 S 9 o o00v v h diee S AWibine Traumitenn 10 HölS gebr eiſerne Riemſcheiben VerS l Beld ſchränke Mauer 0 imr u M ſchränke Kaſſetten abzu e gr T W Pre s u Vorratsliſten II TEIL oder JalS e Der Man der Tat Die Tochter der DirneS S Mühlhauſen 59i Thür deuS S z SC e zuS z In den Heuptrollen die beiden Ein Sitten und Lebensbild beſtS 5 sympathlschen Darsteller von äusserst erschütternder bei2 r d it freiS S Bruno Kastner un weter en anetans KaT vernigtee verdienen u Fritz Schufz in er Flauptrolle gelS u t Kar r eberitrifftt an Handlung und Spannung 29 74 bei weitem den I Teil Marija Leiko z
S 4 fach ſtark geruchlos Man bittet nach LärS in Apothet u Drogerien Mögtichkelt die Nachmittags vorstellung zu besuchen geſcz ge Wringmaseninen S e Wegpariert und setzt neue egee Beginn Wochentags 490 615 25 Uhr e dasv V Walzen ein e Sonntags 00 50 640 30 Unh e7 4 Otto Sparmann i S e fentneb Woalhaella Ferur 6504 2 o r nurJ als Mia Maud m der groben Ausstattungs Film mS Montag 10 Okt 7 Uhr Logensazal zure Hpreohisirozgee vor7 raMarne 2 Konzerte n len t ec Fheorg o u Boris Schwarz Georg Cleinow ru dw Zerny un eorg onKows u Mitwirkung des Pianisten ose chwarz
Musik von fleans Aiſoouf und Tilmor Springefeld an t ne e spricht arm verPersönliche mus kalische Leung Ronzeritivgel Biumner Vertreter Poil Montag dem 10 Oktober im grossen Saal der Saal Koi

Herr Kopellmtr Otto Caspar vom Rembrendi Theoter Amsſerdam Karten zu i 1180 40 460 bei sohlossbrauerei abends 8 Uhr ver
Persö l he Mi twi trl jg 6 m Hothan Gr Ulrichstrasse 38 Vonaiche Mitwir ung erstklassiger Gesangskünstler überfi Emeiene Caspgreraen e er Amierdem nangeveren 0 habe

räu vac omische Oper lin IHerr Erich Hanthey Neues Opereſſen Theoler Berlin S t Neus Aufgaben dor bürger Und Arbeite ba

Herr r r 5 F Berlin Freitag r a in der übeellere heaupldarsteiler er Univ Bourgeolsle und Proletarliat doCharies V emen 7 r Hans Wassmann J Konzert 921 22 Jede denkende Frau jeder Mann Arbeiter Angestellte eng
Wochenteq 50 u 10 Unr Sonniaq ob 3 Uhr RAMMER RONZERT Gewerbetreibender hat das grösste Interesse daran sich bezWalrend der Gessnge bleiben die Eingönqe gesdlossen Musikal Leitung Prof A Rahlwes über das Thema zu unterrichten

Außer gem h Bau Sag Eintritt frei KreZ vierEin vorzügliches Beiprogramm n nei z e muß9 u er e v Haydn Mozart oven veroſzha a ar c h Taschentueher S Alen Geſchlechtskranken eW chnell ünd i W gFſſtfret on0lzhauser und Baracken uss e ute Qualiat v e ehe e e äh volwehen Rita Na erre mager e e eelehrende Bro ret
Tel Nr 26 u 82 Anzeigen Annahme r atzke I Steiger Poststr 9 10 Schnee Nachf verſchl Umſchlag ohne jeden Auſdrua geg t Leider auge er

Helmuth Kirsten Halle a d S vormittags 10 Uhr uwelen Gold e SIlher r Steinstrois e S NW 165 bu
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